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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 3 Nov Der Kaiſer hörte heute morgen den Vor

trag des Chefs des Civilkabinets und begab ſich ſpäter mit der
Kaiſerin zur Hubertusjagd

Die Mittelſtandspolitik,
Sehr treffend ſprach ſich über dieſen nebelhaften Begriff der

bekannte Nationglökonom Profeſſor Sombart aus Breslau
im ſozialwiſſenſchaftlichen Studentenverein zu Berlin aus
Er ſagte u

Die Wiſſenſchaft foll klären ſoll als Leuchte vorangehen
und als berathende Begleiterin neben der Politik ſtehen
Welche Dienſte ſie da leiſten kann zeigt eine wiſſenſchaftliche
Kritik der zum Schlagwort gewordenen ſog Mittelſtands
politik Wenn man heute z B von einem Profeſſor ein Gut
achten darüber verlangen wollte ob die Mittelſtandspolitik gut
oder falſch ſei ſo müßte erſt feſtgeſtellt werden was man
eigentlich unter Mittelſtand verſtehe

Hierbei iſt dem Redner bei ſeiner hiſtoriſchen Unterſuchung
dieſer Bedeutung die Ueberzeugung gekommen daß man zu
verſchiedenen Zeiten unter Mittelſtand Verſchiedenes ver
ſtand und demgemäß eine Mittelſtandspolitik nicht immer die
gleichen Tendenzen hatte Leſſing Goethe Herder Humboldt
ünd verſchiedene andere erwähnen und ſprechen vom Mittel
ſtand in ihren Schriften Zu ihrer Zeit verſtand man unter
Mittelſtand das ſog gebildete Bürgerthum Dies iſt ein
Jahrhundert hindurch bis in die Zeit von Bluntſchli und
Freytag hinein die Auffaſſung vom Mittelſtande geweſen Von
Haudwerkern und Bauern iſt dabei nie die Rede wenn nicht
in dem Sinne einer ausdrücklichen Erklärung daß ſie eben nicht
hierzu zu rechnen ſeien

Seit Mitte dieſes Jahrhunderts machte ſich eine neue Auf
faſſung geltend Eine Reihe von Elementen die zum Mittel
ſtande gerechnet werden erſcheint vor allen Dingen der
Handwerkerſtand Es liegt nach Sombart eine gewiſſe
Tragif der Weltgeſchichte darin daß die unteren Klaſſen in
demſelben Augenblicke emporgehoben werden als ſie eigentlich
zu verſchwinden ſich aufzulöſen begannen Plötzlich ertönte
damals der Ruf Das Handwerk muß gehalten werden denn
es gehört ja zum Mittelſtande Es lag alſo zu verſchiedenen
Zeiten in dem Begriffe ein anderer Jnhalt und um ſo ein
dringlicher muß die Wiſſenſchaft fragen was man unter
Mittelſtandspolitik eigentlich meint zumal in unſerer Zeit
eine dritte Auffaſfung von Mittelſtand ſich Geltung ver
ſchafft Man empfand das Bedürfniß den Mittelſtand zu
vermehren da ſich ſein eigentlicher Kern immer mehr verlor
und da brachte man ein neues Kriterium hinein nämlich eine
beſtimmte Höhe des Einkommens Man rechnet hierzu
Menſchen die ein Einkommen von 1000 3000 M haben
M ſie dabei was immer für einer ſozialen Klaſſe an
gehören

Dieſer neue Mittelſtand hat nun die entgegen
geſetzteſten Jntereſſen die je gedacht werden können
Der kleine Handwerker hat ein ganz anderes Jntereſſe als
der gut bezahlte Vormeiſter einer Fabrik der infolge ſeines
Einkommens zu demſelben Mittelſtande gerechnet wird der
Geſchäftsführer im großen Waarenhauſe hat ein ganz anderes
Jntereſſe als der ſelbſtändige Händler von gleichem Ein
kommen Es ergiebt ſich daß es ein Unding iſt in dem
Miſchmaſch dieſes neuen Mittelſtandes eine einheitliche
Sozialpolitik zur Durch ubrugz bringen zu wollen Hier
an dieſem Beiſpiel kann man die Aufgabe der Wiſſenſchaft
der Politik gegenüber erkennen Sie klärt auf drängt ſich
aber nie in ihre Bahnen Daſſelbe ſollte ſich aber auch die
Politik zur Regel wachen Die Politik gehört nicht in die
Univerſitäten

Major Leutwein in Berlin
Major Leutwein der nach mehrjähriger ununterbrochener

Thätigkeit in Südweſtafrika einen ſechsmonatigen Urlaub an
r hat und jetzt in Berlin eingetroffen iſt wird zunächſt
is Weihnachten ſeine Kraft in den Dienſt der Kolonialver

waltung ſtellen und an den Vorbereitungen für die Etats
aufſtellung perſönlich theilnehmen Es erſcheint nicht aus
geſchloſſen daß Major Leutwein Gelegenheit finden wird ſich
an den Berathungen im Reichstage zu betheiligen Jm
Auswärtigen Amt hat er ſeine Thätigkeit bereits aufgenommen
und ſchon mehrere Konferenzen mit dem Direktor der Kolonial
abtheilung gehabt Ein Mitglied der Poſt hatte eine längere
Unterredung mit Major Leutwein im Laufe deren ſich dieſerüber die Zukunft des Schutzgebietes durchaus hoffnungsvoll

ausſprach
Das Schutzgebiet erfreut ſich jetzt allgemeiner Ruhe,

begann Major Leutwein Eine Veranlaſſung zu weiteren
Unruhen wie ſie vor Jahresfriſt vorgekommen ſind liegt
nicht vor Nun ja, fuhr er auf einen Einwurf dann fort
die Hereros die alles durch die Rinderpeſt verloren haben

werden wohl gelegentlich Raubzüge unternehmen und
dabei mag es auch wieder zu blutigen Rencontres kommen
aber ſie werden vereinzelt bleiben und uns keine weſentlichen
Schwierigkeiten bereiten ſich auch ſtets auf enge Grenzen
beſchränken laſſen

Welche Wirkungen die Rinderpeſt gehabt hat Jch bin
der Anſicht wir ſind beſſer über dieſe Gefahr hinweg
gekommen als man vielleicht erwarten durfte und wie man
ſoweit ich ſehe hier allgemein annimmt Die Weißen haben
im Durchſchnitt 70 Proz ihres Rindviehbeſtandes gerettet
Ganz ſo glücklich ſind die Eingeborenen nicht geweſen ſie
haben zwiſchen 50 und 70 Proz verloren aber nur durch
2 Schuld Sie waren von einem geradezu unüber
windlichen Mißtrauen gegen die Jmpfung beſeelt Es ſind
mir Fälle gemeldet wo die Hereros unmittelbar nach der
Jmpfüng die Stelle wo die Lymphe eingeführt worden war
aus dem Hals der Thiere ausgeſchnitten haben um die
Jwmpfung wirkungslos zu machen

Ueber die Entwickelung der Farmen der Weißen kann
ich Jhnen in dieſem Augenblick keine Auskunſt geben Die

nderpeſt hat die Leute zurückgebracht das läßt ſich nicht
überſehen Wie bald ſie ihren Verluſt wieder eingeholt haben
Werden iſt aber z Z noch nicht zu ermeſſen Sie haben
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recht einige unſerer alten Schutztruppler ſind ſogar voll
ſtändig ruinirt Für ſie iſt der Beginn des Vahnbaues
geradezu ein Segen geweſen Jch habe die Arbeiter für die
Offiziere und Unteroffiziere der Eiſenbahnbrigade die ich noch
ſelbſt draußen begrüßen konnte angeworben und da die
früheren Mitglieder der Schutztruppe durchweg gelernte Haud
werker waren ſo war es nicht ſchwer ſie bei den Arbeiten
zu verwenden

Was den Bahnbau ſelbſt anlangt ſo iſt zunächſt die Strecke
bis Modderfontein in Angriff genommen Aber ſelbſtverſtändlich
reicht dieſe nicht aus Kann die Bahn nicht gleich bis Windhoek
geführt werden ſo müſſen wir jedenfalls ſofort bis Otjimbingwe
die Hälfte des Weges kommen Sonſt zwingen wir unſere Kauf
leute in Swakopmund mit großen Koſten Filialen in einem bis
her völlig bedentungsloſen Orte anzulegen was natürlich ſofort
das Anwachſen dieſes Ortes zur Folge hätte dauernd würden
indeſſen dieſe Niederlaſſungen keinen Werth haben ſobald
Modderfontein nicht mehr Endſtation iſt würde es wieder
werden was es jetzt iſt ein Waſſerplatz Die Fortſetzung bis
Otjimbingwe iſt daher dringend geboten

Das Hafenbauprojekt für Swakopmund iſt für die
Zukunft von Südweſtafrika von großer Bedeutung Die Süd
weſtſtrömung macht die Landung jetzt ſehr ſchwer Uebrigens
verſandet eben dieſe Strömung die Walfiſch Bai viel mehr als
in unſerem Beſitz nördlich von dieſer Wir können uns dort
einen recht guten Hafen ſchaffen allerdings wird es einiger
Mittel bedürfen bisher glaubt man mit 1,200,000 M aus
zukommen aber Sie wiſſen ſelbſt was Vorſchläge bei Waſſer
baunten bedeuten Was dafür geſchaffen werden kann Nun
zunächſt eine große Mole die nach Süden und Weſten die
Strömung von der Küſte abhält und dann eine zweite kleinere
Mole im Norden ſo daß die Einfahrt von Nordweſten frei
bleibt Selbſtverſtändlich können große Schiffe in dieſen Hafen
nicht einlaufen Dieſe müſſen zunächſt noch auf der Rhede
ankern und ihre Waaren an Leichter abgeben für die der
Hafen dann aber ausreichenden Schutz gewährt Ueber dieſes
Hafenprojekt werden wir jedenfalls in dieſem Winter auch
noch mit dem Reichstag zu ſprechen haben im Jntereſſe der
gedeihlichen Entwickelung des Schutzgebietes muß jeder von
uns dringend wünſchen daß die nöthigen Mittel wenigſtens
zum Molenbau bewilligt werden

Die Bewäſſerungsanlagen machen nur langſame
Fortſchritte Lebhaft habe ich es begrüßt daß einzelne Farmer
in dieſer Angelegenheit jetzt ſelbſtändig vorgehen Jm allge
meinen erwarte ich davon mehr als von den Projekten der
großen Geſellſchaften Muß man ſchließlich Anlagen machen
die über die Kräfte des einzelnen hinausgehen dann bin ich
der Anſicht ſollte der Staat eingreifen wie es auch im Kap
land geſchehen iſt Großen Geſellſchaften zu umfangreiche Be
rechtigungen in dieſer Hinſicht einzuräumen hat Bedenken
Sie dürfen annehmen daß wenn zwiſchen dem Gouverne
ment und den Geſellſchaf ten Meinungsverſchiedenheiten
beſtehen dieſe in kurzem beſeitigt ſein werden Das zu
erreichen wird meine ganz beſondere Aufgabe ſein

Parlamentariſches

Der Reichstag wird wie nun wieder die D Tages
zeitung aus beſter Quelle erfahren haben will nicht wie es
bisher hieß erſt am 7 Dezember ſondern bereits im letzten
Drittel des November einberufen werden

Zur Militärſtrafprozeßreform erfährt der Hann
Cour aus Berlin Der Ausſchuß des Bundesraths war
durchaus nicht gewillt die Reform ſelbſt durch das Moment
des bayriſchen Reſervatrechtes in Frage ſtellen zu laſſen
verwies vielmehr die Löſung dieſer neu aufgetauchten Kontroverſe
aus dem Geſetz ſelbſt in das Einführungsgeſetz wo ausdrücklich
feſtgeſetzt werden ſoll daß die Reſervatrechtsfrage einer
ſpäteren Entſcheidung vorzubehalten ſei Die Unter
redung zwiſchen Kaiſer und Kanzler welche Ende v W vor
der Liebenberger Jagd im Reichskanzlerpalgis ſtattfand brachte
dann auch die Zuſtimmung des Kaiſers zu dem vom Bundesraths
ausſchuß umgewandelten Entwurf

Das neue Abgeordnetenhaus wird bei Beginn der
Seſſion noch nicht bezogen werden können Wenn das Aeußere
des Baues auch ſo gut wie fertig iſt ſo iſt doch der Ausbau des
Jnnern noch ſo weit zurück daß er vor Beginn des Frühlings
kanm wird vollendet ſein können

Fürſt Max Egon zu Fürſtenberg iſt nunmehr durch
Erlaß auf Grund erblichen Rechts als derzeitiger Beſitzer der
in den hohenzollernſchen Landen gelegenen Herrſchaften Trochtel
fingen und Jungnau ins Herrenhaus bernfen worden

Parteinachrichten

Die Wahlniederlage der Nationalliberalen in
Baden benutzen die Berl Pol Nachr zu einem ganz
deplacirten Ausfall gegen demokratiſche und ultramontane
Blätter Sie ſchreiben

Wer den auf die populäre Stimmung wirkenden Momenten
aufmerkſam gefolgt iſt war längſt nicht mehr darüber im
Zweifel daß dieſe demokratiſchen Tendenzen künſtlich von
außen in die badiſche Bevölkerung hineingetragen worden ſind
Man kann ihre Spuren deutlich ſeit der Zeit erkennen daß
man es in Berlin an manchen Stellen für nothwendig
erachtet hat ſich gewiſſer demokratiſcher und ultramontaner
Blätter zu amtlich inſpirirten Auslaſſungen zu be
dienen Die Folgewirkungen dieſes Syſtems blieben nicht
aus Dadurch daß demokratiſche bezw ultramontane Preß
organe des beſonderen Vertrauens der Leitung der aus
wärtigen Reichspolitik z B gewürdigt wurden erhielt vor
dem Urtheil der Oeffentlichkeit ihre geſammte auch inner
politiſche Tendenz einen quasi amtlichen Stempel der ſogar
auf die Angriffe abfärbte welche ſich n die unmittelbare

ja gegen die Perſon Seiner Majeſtät des Kaiſers

richteten deDieſe an den Haaren herbeigezogene Kontroverſe nichts
anderes als der wieder auflebende Groll der MarſchallFeinde
die ſich mit ihrer Geſinnung der altpreußiſchen Tradition
anläßlich des TanſchProzeſſes eine ſo arge Schlappe geholt
at as Auswärtige Amt kann unmöglich wie

ohenlohe und Märſchall damals treffend und im Geiſte
überglerer Anſchauungen nachwieſen die von ihm Auskunft er
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Donnerstag den 4 November 1897
bittenden Zeitungen chemiſch auf ihre Geſinnungstrene unter
ſuchen Es muß ſich vielmehr freien wenn in inneren Dingen
oppoſitionelle Blätter über äußere Fragen an maßgebender
Stelle ſich zu informiren bemühen um Jrrthümer zu ver
meiden Nur Freunde von Jntriguen finden daran etwas ver
hängnißvollverderbliches das Volk ſicherlich nicht

Verwaltung und Rechtspflege
Herr Gäbel hat in der Hülleſchen Schriften Angelegenheit

doch ſelbſt geſprochen und iſt damit unſerem im geſtrigen
Morgenblatt ausgeſprochenen Wunſch zuvorgekommen Das
Dementi der Aeußerungen welche Herr Gäbel der Präſident
des Reichsverſicherungsamtes in Bremen hinſichtlich ſeines
Empfehlungeſchreibens der Hülleſchen Schriften gethan haben
ſollte hat die Nordd Allg Ztg von Herrn Gäbel ſelbſt er
halten es ſteht nämlich wörtlich nur mit der Unterſchrift des
in erſter Perſon redenden Präſidenten des Reichsoerſicherungs
amtes verſehen guch in der Frankf Ztg welche jene
Aeußerungen gebracht hatte Das Blatt fügt der Berichtigung
folgende Bemerkungen hinzu

Wie man ſieht wird durch dieſe Berichtigung das Weſenkt
liche der Sache gar nicht berührt nämlich die Frage wer denn
thatſächlich Herrn Gäbel zu ſeiner Empfehlung der Hülleſchen
Schriften veranlaßt hat Man weiß aber wer das iſt

Auf die Zuſchrift Gäbel s erwidert ferner der berliner Gewährs
mann der Frankf Ztg heute folgendes

Die Berichtigung kann ſich nur auf formelle Ausdrücke
meines Berichtes beziehen ſachlich werde ich nichts
zurücknehmen Jch kann aber Herrn Präſident Gäbel heute
weiter fragen ob ihm wirklich nicht mehr erinnerlich iſt wie
in einer vertraulichen Sitzung Prof Krieg Kaiſerslautern
Vorſtandsmitglied der ſüdweſtdentſchen Konferenz für innere
Miſſion den Fall Hülle zur Sprache gebracht hat
A Nach einer von dem Deutſchen Braunkohlen Jndnſtrie

Verein zu Halle a S veraulaßten Zuſammenſtellung über die
Wagengeſtellung für die mitteldeutſchen Braun
kohlenwerke wurden ſoweit die Angaben reichen in der am
30 Oktober beendeten Woche von 13,235 angeforderten Wagen
nur 11,642 geſtellt 1593 weniger d i 12 Proz Nach

Direktionsbezirken r tritt als hervorſtechendes Merkmal
der diesjährigen Nothlage und des dadurch bedingten Wirr
warrs die große Ungleichmäßigkeit der Geſtellung hervor Es
ſind Ausfälle von 30 50 65 ja ſogar 100 Proz auf einzelnen
Werken zu verzeichnen während auf anderen Gruben Voll
deckiuigen manchmal ſogar Ueberdeckungen ſtattfanden Am
ſchwerſten haben die Braunkohlenwerke im Direktionsbezirk
Kaſſel in voriger Woche gelitten Dort kamen Ausfälle von
50 und 60 Proz mehrere Tage hintereinander vor Danach
folgt der Direktionsbezirk Halle mit 24 30 und 42 Proz
Ausfall bei einzelnen Werken Während von den betheiligten
Direktionen bei den im Sommer vorgenommenen Erhebungen
wiederholt die Verſicherung abgegeben wurde der Wagenmanugel
würde in dieſem Herbſt nicht groß werden und höchſtens
vorübergehend an einigen Tagen eine Theildeckung von un
gefähr 90 Proz nothwendig werden haben ſich alle dieſe Ver
ſprechungen als unzulänglich erwieſen wie aus den obigen
Zahlen hervorgeht Die große Ungleichmäßigkeit in der Zu
ſührung läßt auch ein irgendwie geordnetes Syſtem
vollkommen vermiſſen

Der für das Oder gebiet eingeſetzte Unterausſchuß
des Ausſchuſſes zur Unterſuchung der Hochwaſſerverhältniſſe
der am meiſten von Ueberſchwemmnugsgefahr bedrohten Strom
gebiete wird in den nächſten Tagen eine Reihe von Thal
ſperren Anlagen welche in der Rheinprovinz theils bereits
im Betriebe theils in der Ausführung begriffen ſind beſichtigen
Die Beſichtigung ſoll ſich demnächſt auf die großen in Belgien
unweit der deutſchen Grenze befindlichen Anlagen dieſer Art
erſtrecken Dieſe Beſichtigungen bilden den Schlußſtein der
örtlichen Unterſuchung welche jener Unterausſchuß über die
Hochwaſſer verhältniſſe der ſchleſiſchen Gebirge
angeſtellt hat Es ſteht nunmehr auch das von dieſem Aus
ſchuſſe zu erſtattende Gutachten über die Maßnahmen in naher
Ausſicht welche zur Verbeſſerung der Hochwaſſer
verhältniſſe jener von der Hochwaſſerkataſtrophe des letzten
Sonmmers hauptſächlich betroffenen Gegenden zu ergreifen ſind

Nachdem die von den Militärbehörden zu Nothſtands
arbeiten im Ueberſchwemmungsgebiet geſtellten
Kommandos nach Erledigung ihrer Aufgäbe die zunächſt
gefährdeten Stellen zu ſchützein nunmehr zurückgezogen ſind
beginnt man von der Ermächtigung des Miniſters des Junern
zu den weiteren Aufräumungsarbeilen in den Fällen in denen
einheimiſche Arbeiter nicht zur Verfügung ſtehen Straf
gefangene zu verwenden Gebrauch zu machen Angeſichts
des ünſtandes daß für den gedachten Zweck die in der Provinz

Schleſien verfügbaren Arbeitskräfte nicht ausreichen ſoll dies
wie in der Nordd ausgeführt wird den Vortheil haben
daß ſich dadurch die Heranziehung von Arbeikern aus anderen
Provinzen oder gar aus dem Auslande beſchränken oder ganz
vermeiden läßt Zugleich würden ſich dadurch die Koſten der
Wiederherſtellungsarbeiten und mithin die Laſten der betroffenen
Kreiſe nicht unerheblich vermindern da die für den Kopf und
Arbeitstag zu zahlende Entſchädigung auf nur 80 Pf bemeſſen
ſei Hierin ſeien ſämmtliche n begriffen ausgenommen
die durch die Unterbringung der Gefangenen und die Stellung
von Arbeitsgeräth entſtehenden die von den Arbeitgebern zu
tragen ſind

Der Redacteur der Freiſinnigen Zeitung und der
Herausgeber des freiſinnigen Blattes in Wiesbaden wurden
vom dortigen öffenger v ver Beleidigung des Grafen
Fugger des Centrums Kandaten bei der letzten Reichstagswahldu je 500 M Geldbuße verurtheilt



Es iſt irrthümlich verbreitet worden day Herr N von
Dreyſe Sömmerda als Vertreter der Centralſtelle zur Vor
bereitung von Handelsverträgen in den Wirthſchaftlichen Aus
ſchuß Zollbeirath berufen worden ſei Herr von Dreyſe iſt
vielmehr wie aus dem Berufungsſchreiben des Herrn Reichs
kanzlers hervorgeht ausdrücklich als Vertreter des Bundes
der Jnduſtriellen in den Ausſchuß delegirt worden

Volkswirthſchaftliches
Entſprechend der allgemeinen Verbilligung des Geldes iſt

der Zinsfuß in den Schulze Delitzſchſchen Kredit
vereinen ſtetig herabgegangen

Die betr Zahlen aus denVerbandes ſeit 1879
daß der prozentuale Brnttoertrag bei der Mehrzahl der
größeren Kreditvereine von 6,23 Proz 1879 80 auf 4,95 Proz
in 1896 herabgegangen iſt der Zinsſatz für fremde Gelder von
4,49 auf 3,80 Proz die Spannung hat ſich alſo auch etwasvon 1,74 auf 1,65 Proz verringert Direkte Aufſtellungen
über die Zinsſätze für ausgeliehene Kapitalien
ſind für 1893 und für 1896 gemacht Schulze Delitzſch er
klärte 1875 den Zinsſatz von 7 Proz als normal JmJ 1893 bewegte ſich der Zinsfuß bei 36 Proz der ve

chtenden Kreditvereine unter 5 Proz bei 48 Proz zwiſchen
5 und 6 Proz Jm Jahre 1896 aber waren die entſprechenden
rohe abe bereits 55 und 32 Proz Jn den drei Jahren
at ſich alſo eine Verſchiebung zu Gunſten der Zins

ermäßigung bei 35 Proz von den berichtenden Genoſſen
ſchaften vollzogen Ueber die Hälſte der Genoſſenſchaften
nimmt unter 5 Irrz ein Drittel derſelben zwiſchen 5 und
6 Proz nur bei 13 Proz derſelben ſteht der Zinsfuß noch
über 6 Proz incl Proviſionen und davon müßten noch die
Beträge abgerechnet werden welche den Mitgliedern als
Dividenden zufließen

Es iſt gewiß ein ſehr günſtiges Reſultat auf das der Allge
meine Verband der deutſchen Erwerbs und Wirthſchafts
enoſſenſchaften ſtolz ſein kann daß der Zinsfuß für den

rſonalkredit in den entwickelteren Gegenden Deutſchlands
und bei den größeren Kreditvereinen bereits unter 5 Proz
alſo 2 Proz unter den in der Mitte drr 70er Jahre üblichen
geſunken iſt Es iſt aber auch ein Beweis dafür daß da wo
überhaupt die Grundlagen und Vorausſetzungen für die Kredit
Entwickelung und Gewährung vorhanden ſind die eigenen
Mittel der Genoſſenſchaften und ihr Kredit zur Befriedigung
der Kreditbedürfniſſe ihrer Mitglieder ausreichten Das von
dem Allgemeinen Verbande feſtgehaltene Prinzip der Selbſt
hilfe hat ſich demnach bewährt

Schule und Kirche

Auf r des Handelsminiſters finden demnächſt durch
Kommiſſare des Miniſters eingehende Reviſionen des Unter
richts in den Fort bildungsſchulen verſchiedener Provinzen
und im Anſchluß daran Konferenzen mit den Leitern der Fort
bildungsſchulen der betr Regierungsbezirke ſtatt

Heer und Marine
Der deutſche Militär Attache Flügel Adjutant Oberſt

v Schwartzkoppen in Paris iſt zum Commandeur des
e Franz Garde Grenadier Regiments Nr 2 ernannt

orden

S M S Buſſard, Kommandant Korvetten Kapitän
Winkler iſt am 25 Okt in Apia angekommen

h e

Ausland
Die Lage in Oeſterreich

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beginnt heute der
Kampf der Obſtruktion gegen die ſſchechiſchpolniſche Ver
gewaltigung aufs neue Nunmehr dürfte es ſich ung ent
ſcheiden wer der Sieger in dem heißen Ringen der Völker
Oeſterreichs bleibt Die Deutſchen ſind frohen Muths Da
gegen fehlt es trotz des r Kampfgeſchreies mit
welchem das jungtſchechiſche Organ Narodny Liſty den Muth
der Rechten anzufeuern bemüht iſt im Lager der Majorität
nicht an Stimmen welche über die Chancen des Kampfes um
das AusgleichsProviſorium ganz anders urtheilen DieſenStimmen giebt die Prager Politt Ausdruck wenn ſie

ſchreibt

Was der Donnerstag bringen wird iſt ungewiß So viel
iſt jedoch ſicher daß das Zuſtandekommen des Ausgleichs

en in dieſer Situation ein Ding der abſoluten
nmöglichkeit iſt Auch wenn die erſte Leſung des Aus

leichsProviſoriums ruhig zu Ende geht und die Vorlage dem
Ausſchuſſe zugewieſen wird ſo kann man darin wenn die
Linke bei der erſten Leſung ihre Obſtruktion aufgeben ſollte
ſeitens der letzteren nur eine Fopperei erblicken denn für die
zweite Leſung ſind bereits an hundert Abänderungsanträge
vorbereitet die von den linksdeutſchen Dauerrednern geſtellt
werden abgeſehen davon daß das Durchkämpfen zur Tages
ordnung das Präſidium immer die größte Mühe gekoſtet
Der Ausblick in die Zukunft iſt ſehr trüb und das Wort
kritiſch iſt gar zu ſchwach um mit demſelben den Stand der

Dinge zu bezeichnen
Ueber das aber was die Majorität als Gegengewicht gegen

die Obſtruktion vorbereitet giebt ein anderes tſchechiſches
Blatt Hlas Naroda, Auskunft dem Blatte wird aus Wien
geſchrieben

Jnfolge einer Aufklärung welche Ritter von Jaworski
den tſchechiſchen Abgeordneten gegeben hat ſind die ver
ſchiedenen Mißverſtändniſſe die in den Kreiſen der Rechten
Platz ren beſeitigt worden und es herrſchen aber
mals Einmüthigkeit und die Entſchloſſenheit die Obſtruktion
u brechen Die Regierung ſowie die Rechte ſind überzeugt
aß das Ausgleichs Previſorinm zuſtande kommen werde

Graf Badeni hat den Vice Präſidenten
Abrahamowitſch und Kramarz ſeinen Dank für die mit ſo

roßen Mühen verbundene Leitung der Debatte in den letzten
agen ausgeſprochen Man erwartet in der Abendſitzung von

Donnerstag die Beendigung der erſten Leſung des Ausgleichs
Proviſoriums dazu iſt es aber unumgänglich nothwendig daßſämmtliche iſchechiſchen Abgeordneten der Sitzung beiwohnen

Gegen die Obſtruktioniſten wird eine Abänderung der Haus
ordnung vorbereitet und man will vor allem die Lärmſcenen
welche durch das Schlagen mit den Pultdeckeln hervorgerufen
werden unmöglich machen Anch andere Vorkehrungen behufs
einer ruhigen Führung der Debatte ſollen getroffen werden
Man ſpricht allen Ernſtes davon für den Fall daß Abg
Wolf neuerlich die Sitzung ſtören würde die Bedienſteten
des wiener Jrrenhauſes in den Reichsrath zu
rufen Als Kandidat für das Präſidium tritt neuerlichder Abg Ebenhoch in den Vordergrund

Die Sitzung kann ja gut werden

ahresberichten des Allgemeinen

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſef empfing geſtern vormittag den

Miniſterpräſidenten Grafen Badeni in auderthalbſtündiger
an Danach fand ein mehrſtündiger Mini terrath

in Perioden zuſammengeſtellt ergeben

II 11111 ereich ein dem ungariſchen Zuckerprämtengeſetz ähnlitchesSee in Kraft getreten ſei und ob die ungariſche
die in Oeſterreich im Verordnungswege getroffene Verfügungfür verfaſſungsmäßig halte Der Abg Serban wierpeſigte

Dr Jeſzensky durch den König von Rumänien Miniſter

u en File 4 er r d le r Aeration die ſe achtens gar n or das Haus gehörenächſter Sitzung hehitworlene Kegore
Schweiz

Die Schwelz hat mit Chile eine Handelsübereinkunft
auf der Grundlage der Meiſtbe rn abgeſchloſſen Chiledarf jedoch den nene en epubliken für ihre Landes
produkte beſondere Zollbegünſtigungen gewähren die von derSchweiz auf Grund der rer r ſsrn nicht beanſpruchtwerden ſo lange dritte Staaten von enſelben ebenfalls aus

geſchloſſen bleiben

Frankreich
Die Regierung machte Anſtrengungen die für heute an

gekündigten Anfragen über die Dreyfus ſche An
gelegenheit zu verhüten
bleiben

Eine Abordnung von Pariſer Bankiers begab ſich zum
Finanzminiſter Cochery um gegen die von ihm vorgeſchlagene
Erhöhung der Steuer auf ausländiſche Werth
papiere Einſpruch zu erheben

Jn Abgeordnetenkreiſen wird vielfach beabſichtigt eine ſtarke
Verminderung der Abgeordneten zahl vorzuſchlagen
da mit der gegenwärtigen Menge von 581 Volksvertretern jede
fruchtbare Arbeit unmöglich ſei Sie möchten daß je 25,000
Wähler einen Abgeordneten ernennen wodurch ſich der Stand
der Kammer um etwa 200 Köpfe verringern würde

Der Temps meldet Die der lateiniſchen Münz
konvention angehörigen Staaten haben eine Vereinbarung
beſchloſſen nach welcher ſie das Recht haben ſollen über die
bisherige vertragsmäßig feſtgeſetzte Grenze hinaus neue
Silberſcheidemünzen zu prägen und zwar einen Franc
ro Kopf der Bevölkerung Frankreich hat im Hinblick auf
eine Kolonialbevölkerung das Recht erhalten ſeine Silberſcheide

münzen um 130 Millionen Francs vermehren zu dürfen Der
Vorſchlag zu der Vereinbarung iſt von der Schweiz aus
gegangen

Großbritannien
Der liberalunioniſtiſche Deputirte Courtney kündigte im

Laufe einer Rede an ſeine Wähler an die erſte Regie
rungsvorlage in der nächſten Tagung des Parlaments
würde die örtliche Selbſtverwaltung für Jrland
betreffen Jrland würde faſt dieſelbe freie Selbſtverwaltung
erhalten die England beſitze

Jtalien
Der Corriere della Sera veröffentlicht eine intereſſante

Unterredung mit dem Hauptmann Graevenitz der ſoeben
achtzehn Monate dem ausſchließlichen Studium der ita
lieniſchen Armee gewidmet hat Hauptmann Graevenitz
bezeichnet die in verſchiedenen deutſchen Blättern geäußerten
Zweifel an der Schlagfertigkeit Jtaliens als gänzlich un
berechtigt und iſt voll rückhaltloſen Lobes über die Fortſchritte
der Armee unter dem Kriegsminiſter General Pelloux der
dem bisherigen Chaos ein Ende gemacht habe Jm Falle eines
Handſtreiches auf die italieniſche Küſte wäre die italieniſche
Flotte binnen achtundvierzig Stunden verſammelt und im ſtande
dem Feinde den Rückweg abzuſchneiden Gleichzeitig würde die
Landarmee jede Landung verhindern

Spanien
Der Miniſterrath beſchloß das bereits unterzeichnete

Dekret über die Auflöſung der Cortes erſt im Dezember
u veröffentlichen und die Neuwahlen im März vorzunehmen

ie Geldmittel zur Weiterführung des Krieges auf
Kuba und den Philippinen werden durch ein Dekret der
Königin proviſoriſch bewilligt

Aus dem Orient
Die Grenzberichtigungskommiſſion hat am Dienstag

ihre Arbelten wieder aufgenommen
Dienstag und Mittwoch hat keine Sitzung der Friedens

unterhändler ſtattgefunden da die griechiſchen Delegirten
ohne Jnſtruktionen waren Die nächſte Sitzung findet wahr
ſcheinlich heute ſtatt

Ein ganzes Bündel von Dementis wird aus Kon
ſtantinopel in die Welt geſchickt Jn amtlichen türkiſchen Kreiſen
werden die Meldungen einzelner Blätter über angebliche Un
ruhen im Vilagjet Siwas mit dem Bemerken als erfunden
bezeichnet daß dort vollſtändige Ruhe herrſche

Ebenſo wird die Nachricht londoner Blätter daß die
Mohammedaner auf Kreta von Konſtantinopel Waffen und
d erhalten hätten von denſelben Kreiſen als unrichtig
ezeichnet
Schließlich wird auch der Meldung des Standard der

Sultan hätte die Einberufung von 50 Bataillonen Reſerviſten
in Kleinaſien die Entſendung von 20 Bataillonen der aktivenArmee nach Theſſalien und die Mobiliſirung von 40 Bataillonen

des 4 Armeecorps angeordnet ſowie befohlen in Erzinghian
vier Reſerve Diviſionen mit den gleichfalls zu mobiliſirenden
HamidjeRegimentern zu bilden amtlicherſeits ein entſchiedenes
Dementi entgegengeſetzt

Wie dem Standard aus Athen gemeldet wird wird die
griechiſche Kammer nicht vor dem 15 Dezember zuſammen
treten Es ſoll auf dieſe Weiſe Zeit gewonnen werden um
den Zahlungsentwurf für die Kriegsentſchädigung vor
zubereiten

Der Ernennung des Oberſten Schäfer zum Gouverneur
von Kreta haben wie in pariſer diplomatiſchen Kreiſen ver
ſtchert wird bereits alle Mächte ihre Zuſtimmung ertheilt Nur
die Pforte hat proteſtirt doch wird dieſem Proteſt deshalb keine
Bedeutung beigelegt weil die Pforte bisher gegen jeden von den
Großmächten vorgeſchlagenen Kandidaten ſür den kretiſchen
Gouverneurpoſten Einwendungen gemacht hat Wie bei dieſer
Gelegenheit bemerkt ſei iſt die Kandidatur Schäfer s dadurch
herbeigeführt worden daß dieſer im Frühjahr bei Hanotanx
erſchien und ihm unter Darlegung ſeiner Thätigkeit im Orient
ſeine Dienſte für Kreta anbot Hanotaux gewann von Schäſer
einen guten Eindruck und ſo empfahl er ihn den Mächten als
geeigneten Kandidaten für den kretenſiſchen Gouverneurpoſten

Numänien
Aus Jaſſy wird gemeldet Dienstag vormittag wohnten

König Karol und Königin Eliſabeth der Einweihung der neuen
Univerſität bei Nach der kirchlichen Feier und den Feſt
reden des Rektors und eines Studirenden hielt der König
eine Anſprache in welcher er unter anderem hervorhob nicht
nach der Zahl der Soldaten und nach der Entwickelung des

wirthſchaſtlichen Lebens allein meſſe man heute die Macht der
Stagaten ein Faktor erſter Ordnung vielleicht der bedeutendſte
Foktor ſei der Grad intellektueller Kultur einer Nation
Eine geſunde nationale Richtung in den höheren Univerſitäts
ſtudien ſei daher die unerläßliche Bedingung des wahren Fort
ſchrittes Die Bedingungen des ſozialen Lebens hätten ſich er
weitert und vervielfacht das Land bedürfe neuer Kräfte zur
Sicherung des ununterbrochenen Ganges der nationalen Ent

ſie werden vermuthlich unter

Der Abg Geza Polnyi interpellirte im ungariſchenAbgeordnetenhauſe den Minſſterpräſidenten be n Oeſter wickelung und bedürfe Elemente weiſer Ahwägung welche in
der politiſchen und ſozialen Leitung moderner Staaten vor

wegen der Verleihung eines Ordens an den Miniſterialrath ſi

errſchen müſſen das Lande erwarte ſte von dieſer Untverſität
as Könipspaar erflehe vom Himmel alle Segnungen für die

theure zweite Hauptſtadt Bei dem Empfange der Uni
verſitätsprofeſſoren hielt die Königin eine r in der
e das Volkslied als die wahrſte und höchſte Dichtung

feierte Sie betonte das rumäniſche Volkslied habe ſie in das
Herz des Volkes eindringen laſſen als wäre ſie aus ihm ge
boren und ſie ſei in der That aus ihm zum zweiten male ge
boren Die Königin forderte ſchließlich die Jugend auf das
von den Vätern begonnene Werk in deren Sinne fortzuſetzen
und auch das Volkslied hochzuhalten

Nordamerika
Ueber die Perſönlichkeit des neugewählten Mayors von

Groß Newyork wird Folgendes gemeldet Staadtrichter
Robert Van Whyck der Kandidat der regulären demokratiſchen
Partei hat ſeit Jahren der organiſirten Demokratie angehört
und wurde S erſten mal für ſein jetziges Amt im Jahre 1889
erwählt r ſteht im kräftigſten Mannesalter iſt Junggeſelle
und ſtammt aus einer geachteten Familie die ſchon ſeit zwei
Jahrhunderten in Amerika lebt und aus der mehrere Mit

lieder ſchon höhere Stellungen im öffentlichen Leben bekleidetſeben Daß er ein Mann iſt der dem Leben nicht blos ſeine

ernſten ſondern auch ſeine heiteren Seiten abzugewinnen weiß
und auf den gelegentlich auch wohl das bekannte Wort Luther s
paßt Wer nicht liebt Wein Weib und Geſang der bleibt ein
Narr ſein Leben lang, das wird ihm in den Augen der ver
nünftigen Wähler ſchwerlich zum Vorwurf gemacht werden
Die ſchiebt dagegen bei Aufſtellung derKandidatur Van Whyck s

Der Tammany Kandidat Van Whck iſt eine mittlere Größe
ohne jede Spur e Eigenſchaften die der Mayor einer Vier
millionenſtadt beſitzen muß Er würde ſelbſt wenn er als
Menſch und Bürger den Herren Low und Tracy ebenbürtig
wäre unter allen Umſtänden eine Puppe in der Hand ſeines
Schöpfers Croker des Autokraten von Tammany ſein und
man könnte ohne weiteres Croker in eigener Perſon zum
Mayor von New York erwählen anſtatt einen ſchwachen
Mann vorzuſchieben der im Falle ſeiner Erwählung in den
eiſernen Feſſeln von Tammanhy liegen wird

Schon die Vertheilung der ſtädtiſchen Aemter die der Mayor
zu vergeben hat und die zuſammen 250,000 Doll jährlich ein
tragen wird zeigen wie die Verſprechungen mit den Hand
lungen des neuen Stadtoberhauptes übereinſtimmen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 3 Nov Geſtern abend iſt nach längerem

Leiden der Geheimrath Profeſſor Schering Direktor der
hieſigen Sternwarte Abtheilung für theoretiſche Aſtronomie
geſtorben Der Verſtorbene 1833 in Sandbergen bei Bleckede
an der Elbe geboren habilitirte ſich 1858 in Göttingen wo er
1860 zum außerordentlichen und 1868 zum ordentlichen Profeſſor
ernannt wurde

Gießen 3 Nov Die juriſtiſche Fakultät hat den ehe
maligen heſſiſchen Miniſterpräſidenten ſpäteren Präſidenten des
Reichskanzleramts und preußiſchen Staatsminiſter Karl v Hof
mann aus Anlaß ſeines am 4 d M ſtattfindenden 70 Geburts
tages zum PDoctor juris honoris causa promovirt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hugo Thimig iſt zum Regiſſeur des Wiener Hof

Burgtheaters ernannt worden Das Burgtheater zählt jetzt
neben dem Oberregiſſeur Sonnenthal ſechs Regiſſeure und
war die Herren Lewinsky Hartmann Baumeiſter Kraſtel
obert und Thimig Thimig gehört dem Burgtheater ſeit dem

Jahre 1874 an
Nachdem zu den Denkmälern für Werner Siemens

und Alfred Krupp die vom Verein deutſcher Jngenieure
dem Verein deutſcher Eiſenhüttenleute und der Nordweſtlichen
Gruppe des Vereins deutſcher Stahl und Eiſeninduſtrieller
errichtet und vor der techniſchen en in Charlottenburg
aufgeſtellt werden ſollen eine größere Anzahl von Entwürfen
eingereicht worden war hat der Denkmals Ausſchuß beſchloſſen
zit Profeſſor Herter Berlin in weitere Verhandlung zu
reten

Jn einem Kohlenbergwerk bei Kyme wurden vor einiger
Zeit von dem deutſchen Mineralogen Gromann die Knochen
eines koloſſalen Megatheriums von einer Kalktſteinſchicht um
geben bemerkt Die Mineralogiſche Abtheilung der Athener
Univerſität ſchickte einen Paläontologen von Fach nach Kyme
dem es gelang die Knochen aus der Kalkſteinſchicht heraus
zuheben Allein der Kopf des Thieres hat eine Länge von
70 em Daraus ſcheint hervorzugehen daß die Länge des Leibes

5 m betrug und die Höhe eine entſprechende war
Jn Holland hat ſich ein Verein gebildet het Spin oza

huis, der ſich das Ziel geſetzt hat ein SpinozaMuſenm zu
ſammen zu bringen Es iſt bereits das Haus in Rynsburg
wo nach der Tradition Spinoza r haben ſoll angekauft
worden und man hat jetzt vor in Holland wie im Auslande
Beiträge zu ſammeln um das Muſenm würdig ausſtatten zukönnen Das Muſeum ſoll das geiſtige Jnventar des Welt
weiſen in ſich vereinigen Rynsburg iſt von Amſterdam in
etwa vier Stunden zu erreichen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 3 Nvv Oberbürgermeiſter Zelle erſchien

heute vor dem Schöffengericht als Angeklagter wegen öffent
licher Beleidign n Vor einiger Zeit ſandten die Hilfs
arbeiter des Berliner Magiſtrats an den Landtag eine Petition
in der ſie um eine möglichſte Gleichſtellung mit den feſt
anſtellten Magiſtratsbeamten baten Jn dieſer Petition war
auch die Bemerkung enthalten der Berliner Magiſtrat zahle
den ohnehin ſchon ſehr ſchlecht geſtellten Hilfsarbeitern nicht
einmal in Krankheitsfällen Diäten Die Petition gab dem

Oberbürgermeiſter Prilt Veranlaſſung in der Stadtverordneten
d ä die Petition zur Sprache zu und ganzbeſonders die Behauptung daß die Hilfsarbeiter in Krankheits
fällen keine Diäten erhalten als un wahr zu degeiceg Kurze
Ke darauf erſchien bei dem Oberbürgermeiſter der Vorſtand des

erliner Beamtenvereins mit dem Erſuchen der Oberbürgermeiſter
wolle einige Aeußerungen die er in der Stadtverordneten
verſammlung gethan zurücknehmen Der Oberbürgermeiſter er
klärte daß er dazu ſich nicht veranlaßt fühle und betonte noch
mals ausdrücklich die Behauptung die Hilfsarbeiter des berliner
Magiſtrats erhielten in Krankheitsfällen keine Diäten ſei un
wahr Der Vorſicht balber hatte der Oberbürgermeiſter zu
dieſer Konferenz den Magiſtrats Bureaudirektor Werkmeiſterſingugeteggen Einige Zeit nach dieſer Konferenz wurde der
rühere Eiſenbahnſekretär Sund in Schöneberg der bei dem

berliner Magiſtrat als Hilfsarbeiter beſchäftigt war aus dieſer
Stellung entlaſſen Sund hat der Konferenz des Oberbürger
meiſters mit dem r des Beamtenvereins nicht beige
wohnt gehörte aber zu den Unterzeichnern der Petition Als
ſolcher fühlte er ſich beleidigt indem er unter Berufung auf
das eidliche Zeugniß der Vorſtandsmitglieder des Berliner
Beamtenvereins behauptete der Oberbürgermeiſter habe die
Üuterzeichner der Petition Lügner genannt Er ſtrengte des
halb gegen den Oberbürgermeiſter Zelle die Privatbeleidigungs
klage an Der Gerichtshof erkannte jedoch auf Ein ſtellung
des Verfahrens da die geſetzliche Strafantragsfriſt nicht
gewahrt worden ſei Die Koſten wurden dem Privätkläger auß
erlegt
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Provinzialnachrichten
0 a E 2 Nov Vom Hofmarſchallamtder t 2 n ging geſtern an die Verwaltung des Militär

Mädchen Waiſenhauſes hier eine Depeſche ein wonach der
Verwaltung aufgegeben wurde den Mädchen des Waiſenhauſesund allen Heanten uſw Chokolade zu verabreichen Am Nach

mittag verſammelten ſich ſämmtliche Beamten Lehrer Er
ieherinnen mit den Mädchen im Speiſeſaal und es wurde
ier gemeinſchaftlich Chokolade getrunken Dieſe Verfügung

unſerer Kaiſerin hat wohl in dem kürzlich ſtattgehabten Ge
burtstag ihren Anlaß

X Mygadeburg 3 Okt Der Neuſtädter Eiſenbahn
übergang Petition Armenweſen Jnfolge des
Einſpruchs betreffs der Durchläſſe am Neuſtädter Eiſenbahnüber

ge hat der Königl Regierungspräſident verfügt daß diee in einer jedem Laſtverkehr entſprechenden Höhe von 4,70
Leter zu errichten ſind Der Entwurf der EiſenbahnDirektion

hatte eine Höhe von 4,40 Meter vorgeſehen Nach dem hieſigen
General Anzeiger ſoll die magdeburger Lehrerſchaft beabſichtigen

beim Kultusminiſter dahin vorſtellig zu werden daß er der von
den ſtädtiſchen Behörden und der hieſigen Regierung genehmigten
neuen Gehaltsſkala ſeine Genehmigung nachträglich verſage und
die Aufſtellung einer neuen und günſtigeren Gehaltsſkala fordere

Die Armenpflege erforderte im letzten Rechnungsjahre aus
ſchließlich der Aufwendungen für Neubauten und ſonſtige Ein
richtungen in Krankenhäuſern c die Summe von 024,931 M

S Bitterfeld 3 Nov Ueberraſchter Dieb
Skädtiſches Geſtern nachmittag kam ein Handwerksburſche
in die Gaſtwirthſchaft Zur Eiſenbahn in der Kaiſerſtraße und
da niemand zugegen war machte er ſich daran einen Schrank
im Gaſtzimmer auszuräumen Durch den 12 jährigen Sohn des
Gaſtwirths und einen Schulkameraden war aber der Stromer
wie er ſich e bemerkt worden Der Dieb wurde
infolgedeſſen in der beſten Arbeit geſtört und verſuchte uun ſich
durch ſchleunige Flucht zu retten Von einem vorbeigehenden
Eiſenbahnbeamten wurde er aber verfolgt eingeholt und dem
hieſigen Amtsgerichtsgefängniß übergeben Zur Kanaliſation
verſchiedener Straßen ſoll bei der Stadtſparkaſſe eine Anleihe
von 35,000 M aufgenommen mit 3 Proz verzinſt und
1 Proz amortiſirt werden

St Vom Brocken 2 Nov Witterung Auf dem Brocken
herrſcht unter Andauer des abnorm hohen Luftdruckes noch
immer wie während der ganzen vergangenen Woche warmes
ruhiges und trockenes Wetter Das Barometer iſt bis zum
heutigen Abend noch nicht unter den Werth von 672 mm welcher
ungefähr der Jſobare 772 entſpricht hinabgegangen das Thermo
meter iſt geſtern und heute mittag über 9 Grad geſtiegen und
in keiner der beiden vergangenen Nächte unter 4 Grad ge
ſunken die relative Luftfenchtigkeit ſchwankte im allge
meinen zwiſchen 20 und 30 Proz betrug aber geſtern
rüh ſogar nur 12 Proz Das Wetter hat ſich alſo gegen
ie vergangene Woche nicht im geringſten geändert abgeſehen

davon daß der noch immer ſchwache Wind von Norden
nach Südoſten herumgegangen iſt was aber keine Aenderung
des Witterungscharakters hervorgerufen hat wie überhaupt
Winddrehungen innerhalb eines Hochdruckgebietes im allgemeinen
bedeutungslos ſind Jn der Niederung ſcheint wieder wie in
der Mitte voriger Woche trübes und kaltes Wetter u herrſchen
wenigſtens bedeckt ſeit vorgeſtern wieder ein gewaltiges Wolken
meer die Ebene und ſogar die niedrigen Berge am Rande des
Gebirges und an einzelnen Stellen erblickte man als die Wolken
ſich lichteten ſtarke Rauhreifbildung An mehreren Orten der
Ebene ſoll es geregnet haben und zu Scharfenſtein nördlich des
Brockens und 500 m unterhalb der Kuppe gelegen iſt das Ther
mometer heute morgen auf 5 Grad geſunken

f Nordhauſen 2 Nov Verhaftet wurden am geſtrigen
Nachmittag gegen 5 Uhr auf dem hieſigen Bahnhofe zwei
arbeitsloſe Vagabonden der von der Staatsanwaltſchaft zu
Naumburg wegen Kuppelei ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter Max
Stehfeſt aus und der Kaufmann Rudolf Heidenreich aus
Großenhain Königreich Sachſen Die beiden Burſchen ſollen in
Gemeinſchaft mit einem dritten dem Kellner Konrad Dietrich
aus Kaſſel der als man ihn ebenfalls verhaften wollte ent
ſprang einen hieſigen Färbermeiſter beſtohlen haben

W Suhl 3 Nov Unglücksfall Der bei dem e
halter Heyland hier bedienſtete Poſtillon Schübel war heute
morgen damit beſchäftigt einen Wagen mit Stroh zu beladen
Als die Ladung beendet war und man den Heubaum obenauf
befeſtigen wollte brach dieſer plötzlich in zwei Stücke und das
ſchwerſte Stück fiel dem Poſtillon Schü el ſo unglücklich auf
den e daß er einen Schädelbruch erlitt und nach einer
alben Stunde verſtarb Der Verunglückte wurde nach der
eichenhalle geſchafft

Ordensverlelhungen Dem Major a D Haack zu Halberſtadt
bisher von der 1 JngenleurJnſpektion und Jngenieur Oſſizier vom Plaß in
Danzig iſt der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem PremlerLleutenant
von Witz leben m Thüringiſchen Ulauen Regiment Nr 6 der Königliche
Kronen Oiden vierter Klaſſe dem Lehrer Schröder an der dritten Mädchen
Bürgerſchule Edithaſchule in Magdeburg und dem Lehrer em Lorenz zu

berſiadt früher zu Oſchersleben der Adler der Jnhaber des Königlichendal ine von Hohenzollern verliehen worden

Köthen 2 Nov Ein rabiater Muſenſohn Freiwilliger C od Eine arge Ausſchreitung beging geſtern abend
auf dem hieſigen Magdeburg Leipziger Bahnhof der Studioſus
P aus Leipzig der in angetrunkenem Zuſtande mit dem Zuge
von Leipzig gekommen war und ſich nicht im Beſitze einer Fahr
karte befand Nachdem die Perſonalien des Studenten feſtgeſtellt
waren tobte er auf der Straße umher laut Hilfe brüllend auch
verſetzie er einem Gutsbeſitzer aus Baasdorf einen Schlag auf
den Kopf ſo daß der verletzte Herr aus einer Wunde ſtark

Schließi ch wurde der rabiate Muſenſohn arretirt und
zum Polizeigewahrſam gebracht wobei er noch den Schutzmannverdächtigte ihm ſein Portemonnaie mit Jnhalt geſtohlen zu
aben Der Excedent wird ſich vor Gericht wegen Unter
chlagung Körperverletzung ruheſtörenden Lärm und Beamten

beleidigung zu vexantworten haben Der frühere Vöttcher
eſelle Jnvalide Karl Leismer hat ſich geſtern abend in ſeinerWohnung mit ſeinem Taſchenmeſſer durch einen Stich in das

Herz getödtet der eine kleine Rente bezog und ſchon ſeitlängerer Zeit leidend war iſt jedenfalls durch ehe Krankheit zu

der unſeligen That veranlaßt worden

Hildesheim 1 Nov Gerüſteinſturz Zwei mit
dem Abreißen eines Gerüſtes beſchäftigte Zimmergeſellen mußten
am 7 nachmittag wohl nicht die nöthige Vorſicht an
gewandt haden denn plötzlich krachte das h zuſammen und
riß die Arbeiter mit in die Tiefe Der eine fiel auf den Kopf
und wurde in einer mächtigen Blutlache gefunden an ſeinem
Aufkommen wird r Der andere iſt zwar auch ſchwer
verletzt doch anſcheinend nicht lebensgefährlich

evfvh Vermiſchtes
Der Alumininm Ballon von Schwarz iſt geſtern nach

mittag auf dem Tempelhofer Felde bei Berlin aufgeſtiegen
Der Ballon erhob ſich bis zur Höhe von 1000 Fuß und ver
ſchwand dann im Rebel

Beiſetzung Aus Windſor wird vom Mittwoch 3 Nov
emeldet Heute vormittag fand die feierliche t derrzogin von Teck in der St Georgs Kapelle ſtatt unter Theil

nahme des Prinzen und der Prinzeſſin von Wales und vieler
anderer Mitglieder des königlichen Hauſes Alle fremden Höfe
waren vertreten der deutſche Kaiſer durch den Prinzen
Friedrich Heinrich von Preußen Wir dod

Die Hilfsexpedition nach Spitzbergen r habenbereits emeidt daß von Senſe aus eine Hilfſsexpeditlon
nach Spißbergen geplant war zur Feſtſtellung der Thatſache oh

die dort von Eismeerſchiffern wie berichtet gehörten Schreie
etwa Hilferufe Andrée s und ſeiner Begleiter geweſen ſind
Sie nimni obwohl die Wetterverhältniſſe ziemlich günſtig ſindVorräthe mit für volle 8 Monate um nöthigenfalls eine eher

hinausgeſchleudert wobei der eine ein Bein gebrochen hat Ob
der Unfall durch nicht rechtzeitiges Schließen dherbeigeführt konnte nicht feſ u eder v ertgeſtellt werden da der Bahn

z z wärter gleichfalls i ähtwinterung bequem überſtehen zu können Die Expedition wird iſt Der e fernes perlest nd zur Zeit nicht vernehmungsfähig

den Daumandsör die Advent Bay das Cap Thordſen und das Dien ärter war nach 12ſtündiger Ruhe erſt 1 Stunde im
hor t Jn der Nähe der ungariſchen Station SzabatszalasPrinz Karls Vorland unterſuchen und wenn möglich weiter bis ſtrei ſt der Orient E i

zur Däneninſel vordringen Auf der Rückreiſe ſoll die Südweſt e des C einen ihm e gnenen Küterzug
küſte Spitzbergens unterſucht werden

Unglücksfälle und Verbrechen Amtlich wird aus Berlin
emeldet Am Di

zuges entgleiſten Ein

enstag 2 abends 7 Uhr iſt auf dem Konventualin des Kloſters Preetz in Holſtein
anſſerüber ange bei Büde 3 der Strecke Grunewald Wannſee v Ahlefeldt Sie war am 12 April 1795

v einſpänniges Fuhrwerk von der Maſchine des Vorortzuges Geiſtesleben war noch vor kurzem verhältnißmäßig friſch und

Vreßauges und 3 Waggons des Güter
Bremſer wurde verwundet

Perſonalnachricht Jm Alter von 102 Jahren ſtarb die
ränlein Adolphine

eboren Jhr
9 an der Hinkerachſe erfaßt und auf die Seite geworfen vor einigen Jahren konnte ſie noch einen ſchweren Knochenbruworden Die Inſaſſen des Fuhrwerks wurden aus dem Wagen überwinden ſch chenbruch
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Ziehung vom 3 November 1897 vormittagsKur die Sewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummers

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

120029 87 194
127 310 585 717 31 918 1118 303 84 577 604 7 760 858 2000 300 685 8000 754

22 39 284 51 62 384 499 826 46 952 3083 134 300 512 62 672 95 1500
906 3 4011 3

00 65 132 261 383 452 56 61 79 536 71 668 309
3000 1752 3000 5267 et 72 461 515 696 735 36 866 86 91

625 1500 768 855 994 7219 61 77 462 556 671 810 3000 87 8016
1307 11 39 be 02 91 3

0185 302 5 471 567 86 646 75 710 811 927 3000
11071 299 304 69 606 85 702 30 82 868 957 12127 3000 23
428 635 80 806 74 13048 1007
547 82 768 892 16165 469 597 694 701 93 16196 227 68 3000 74 91
82 869 357 522 601 982 17166 304 544 718 23 37 817 42 62 927 61
70 300 18025 82 327 71 820 47 62 94 955 19337 699 942

200655 62 400 59 86 858 64 79 907 37
500 65 407 58 650 99 22082 137 96 224 59 398 450 57 800 62 73

579 1500 628 764 99 911 300 94 027 30 102 215 64 72 311 5589 500 644 1500 721 915 41 24102 44 268 555 818 935 62 25031
432 300 99 560 644 841 931 26055 300 62 270 356 425 85 540 5
638 64 92 765 27016 214 357 466 691 948 67 90 28083 300 95 258
735 z 69 81 914 29028 230 55 320 53 413 1500 90 1500 614

30218 20 59 556 68 812 981 31076 106 653 385 44 402 84 518 759
824 61 32019 96 121 68 218 79 500 89 385 435 72 828 77 83151 70
234 328 69 81 610 44 706 34384 503 61 643 710 1500
822 35025 28 60 86 213 306 525 737 81 967 36216 52 417 19 26 84
561 89 690 717 858 945 87224 433 3900 611 836 77 500 918 62
r S 199 619 96 753 817 309237 1500 488 611 43 704 833

40278 97 332 46 410 50 553 624 740 883 92 41000 500 64 104
54 245 506 38 52 55 80 625 707 3000 45 848 42108 282 329 3000
56 500 421 739 70 95 804 9 43054 120 69 255 368 429 583 696 74
60 44028 121 245 338 44 459 71 36 8 96347 455 675 834 46088 119 949 e 57 500 92 300 47037 248
42,72 11500 482 636 907 20 48084 96 1500 381 540 82 676 712 20
863 991 49037 66 174 369 79 419 552 93 718 937 59 e 87

50452 575 646 731 825 974 51082 359 474 802 23 992 52194 364
486 96 549 623 845 98 936 55 53170 268 79 501 665 757 82 54005
12 58 82 459 540 630 99 836 41 949 55106 10 92 275 361 448 527 605
17,78 830 13000 950 58 56169 272 474 557 98 687 774 951 74 57174
249 61 72 402 597 665 700 846 3000 83 99 58110 306 49 300 444
61 677 790 59063 300 74 206 326 84 462 641 776 973

60075 136 80 373 464 641 828 918 69 61168 286 92 308 407
62 81 565 300 745 64 68 937 62116 607 801 63331 90 1500 407
633 88 667 757 858 64153 348 701 65534 58 59 320 519 619 821
86168 79 207 3968 514 659 1500 822 959 67202 311 57 61 587 796
68198 872 917 48 69029 1500 241 47 86 370 514 50 56 606

70266 388 89 447 677 801 71042 55 151 94 500 215 32 341 45
60 411 510 300 75 648 72515 926 73192 372 758 838 913 74016
150 87 209 336 423 96 589 754 71 867 939 75018 126 63 280 424
i 619 21 41 58 804 52 79 76054 74 84 101 35 212 1500 357 592

5 912 74 84 77271 300 536 907 78168 92 381 427 57 60 75 892 518
36 634 748 63 884 1500 79051 69 126 58 237 363 518

80020 133 203 28 32 310 65 530 676 755 881 81073 185 214 32
657 500 370 674 839 906 82135 97 208 21 66 331 480 558 630 946
83001 526 626 500 722 87 949 84086 125 27 51 257 606 500 62 724
49 95 921 865049 163 73 282 335 74 463 730 64 5000 73 882 950
88124 431 528 51 58 848 922 87201 450 944 88031 248 304 30 59 74

6294 391 515

500 429 94 508 700 4 43 96 961 90 9165 5000 284 35 3000 488 653 91500 4 9000 614 1500 53 838 716 69 56 896 964

69 3 670 873 84 908
1 90 202 497 535 792 910 14238 75

ZDZ
549 57 605 803 938 112349 1500 96 782 1500

e h e Pt 511 180 es das e e e e rà r i o 810 95 462 706 13 829 n W gen
020 65 238 4d 122092 126 65 528 900 7 128115 23 4

437 49 524 86 760 835 124156 202 407 300 524 748 74 93 951 125160
205 39 81 1500 398 557 821 992 126093 247 341 90 483 500 2 3 762
300 84 127035 186 493 659 712 49 821 42 1500 128047 50 500
269 95 311 26 99 480 82 88 639 75 714 66 888 929 129018 t e

130129 77 302 409 645 77 766 873 93
94 715

135012 67 153 65 389 412 528 69 500 7 136335 617 25
795 865 938 137212 407 41 655 81 713 923 138228 29 88 330 423
592 727 1309078 500 236 485 524 696 809 71 909 73

140107 203 390 93 3000 97 429 734 885 962 141313 624 758 69
21001 27 136 87 300 58 976 142025 35 44 47 146 59 263 369 480 501 636 746 941 58 143033

7176 235 96 547 824 32 38 966 92 96 144072 119 372 637 48 704 801
145340 42 146066 184 99 243 331 500 406 22 527 71 93 818 32
1237 53 531 772 836 997 148262 339 68 401 26 524 719 31 961

150046 66 203 919 620 838 151141 214 412 92 567 764 890 152010
246 59 342 617 82 743 982 90 153110 297 350 90 437 528 728 79
803 33 904 154062 68 300 450 540 700 16 806 38 155294 397 427 33
536 85 603 931 156009 289 330 66 577 91 1500 782 935 79 157245
86 300 424 632 789 500 94 158113 47 59 62 297 4365 88 516 707 64
82 3000 982 159086 99 237 90 507 840

160150 252 343 82 500 409 327 40 81 698 764 895 161236 432
539 3000 71 686 863 162210 331 424 32 509 34 806 56 749 879 1500
912 163020 76 204 426 545 62 872 915 164178 378 92 524 60 300
165061 65 71 173 278 3000 92 515 764 67 899 166023 89 204 39
436 57 682 701 47 756 871 87 167204 50 324 500 55 594 752 817 27
168009 59 220 333 92 433 551 640 169133 243 69 768 88 857 61

170046 1800 124 268 96 374 634 854 982 171235 64 428 99 558
92 712 64 98 836 937 172090 160 344 401 52 724 525 173002 3000
108 321 48 596 726 949 174294 419 635 808 30 915 24 42 66
175013 56 79 1500 97 256 89 360 497 548 612 769 870 176012 300
261 63 341 1500 77 496 617 830 31 46 50 17779 242 60 526 2
762 815 59 986 178016 160 404 574 649 876 77 97 956 3000 179138
333 98 484 665 897

180157 255 328 433 688 767 890 181025 31 279 98 449 535 829
32 182105 1300 67 84 278 319 63 68 6832 56 96 3000 780 827
61 928 1500 30 32 43 183150 553 621 765 71 842 924 45 84 184011
64 78 407 559 642 45 500 777 930 38 185108 46 207 74 399 402
1500 567 781 186147 272 346 83 427 1500 31 74 666 780 843 948
187171 481 549 661 66 67 300 748 3000 63 92 917 188148 53 58
290 321 89 99 539 620 31 756 818 901 189009 176 428 60 11500 76
551 91 611 80 775 831

190043 92 1500 196 300 301 443 573 1500 191002 74 236 38
76 340 50 488 500 510 94 753 54 835 40 91 192120 32 311 85 93 408
72 90 609 66 73 500 85 881 945 193173 80 230 460 535 638 86 92
985 95 194073 442 577 620 33 78 926 56 195035 1500 73 159 87
90 259 317 509 77 649 757 809 93 196074 3000 207 95 374 94 539
720 56 99 884 907 197527 37 797 813 997 198038 44 481 546 651 66
772 956 199002 300 31 73 88 119 826 30 59

200203 410 517 783 854 3000 89 201036 300 231 381 470 547
655 817 21 970 1500 72 202058 417 24 707 70 861 203172 521

658 300 792 945 204081 149 271 84 338 50 605 786 910
500 13 1500 45 205032 65 310 409 26 672 952 206164 223 30 405

C 2 5 J 3S di 36601 02 860o 08 dis e 89090 268 92 340 68 88 be e l e bos e 104 e h e704 46 800 16 66 89 973
210457 87 621 940 300319,833358 33 72955 183 u o e 18 e h 4 Die r d90091 063 56 1500 97 400 17 22 9244

93008 52 133 235 349 468 517 603 300 20 730 85 300 85

68 98010 22 62 129 264
282 327 28 81 89 420 96 618 740 837 49 904

106029 119 36 399 568 77 1500 811 101003 130 353 62 300 448
65 788 91 860 102037 62 72 120 66 66 252 334 430 573 818 108055
144 50 75 84 207 309 490 649 82 860 104051 56 420 33 67 75 81 507
67 060 626 e 813 108187 592 991 106001 117 42 300 2608 602
1500 27 56 57 300 708 818 919 107020 348 409 94 583 7 19 25 4

87 h 76 108181 216 336 75 448 79 897 935 109282 330 499
un 96 312 408 3000 506 20 770 96 851 111236 417 26 34

H Ziehung der 4 Klaſſe 197 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 3 November 1897 nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

142 62 267 99 428 94 43 667 300 757 869 1012 186 90 281 333

2 800 647 13000 726 889
6 94175 462 89

e e t 6 C 9 7h e h er 29 970 a 140 225

G zu 50000 Mk

3ò1s 17 228 800 11
d31 33 654 800 750 971 218151 267

500 889 90 988 216101 6 218 683 406 610
217143 248 392 607 39 72 962 218099

219082 315 802 73 905
220030 600 224 527 564 737 99 669 221809 988 222118 300

67 1500 389 /3000 460 674 843 223187 297 800 972 489 509 97 74
e galös 926 95 408 41 600 564 622 799 931 225056 377
Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 200000 Mk

3 zu 30 000 M 14 zu 15000 Pik 24 z 10 000 Mk 41 zu
5000 Mk 664 zu 3000 Mk 722 zu 1500 Mk 773 zu 500 Mk

634 996 214064 146 339 41

Verichtigung In der 10 Ziehung vormittags muß es heißen 27 m10 000 St Wege Jen ſtatt 163 zen s vormittags muß es heißen 1682

787 113015 3000 419 83 114073 92 330 47 558 94 654 968 115086
500 66 125 218 522 652 60 709 116146 224 381 404 1500 16 69 5156

606 833 300 927 29 117136 38 82 261 361 423 516 31 59 80 500 704
95 118036 55 106 8 235 307 733 907 62 119007 156 3000 63 235
73 443 1500 518 30 32 620 44 856 908 22 300 35 50 656

120224 300 72 427 696 932 60 1500 121tt4 233 309 478 573 77
90 630 834 46 74 122080 81 99 270 378 538 652 892 95 123107 23 63

63 454 300 62 585 639 846 51 82 86 960 1500 64 1300 2020 91 3000 242 80 331 52 67 503 22 722 41 816 56 95 975 124146 300 295 12
55 434 687 618 767 91 816 3052 987 330 632 713 944 4311 408 27

9 621 76 843 5075 109 84 283 921 434 521 637 722 84 88 11500 850 205 62 82 393 589 749 51
89 6301 92 454 569 3 0 661 706 7148 396 604 86 763 827 8137 70
71 85 498 551 609 22 9203 97 342 87 593 688 705 31

10267 370 466 617 704 22 814 61 64 924 36

593 9533 19012 118 57 74 91 850 60 82 513 76 681 726 54 65
20135 74 244 532 35 63 641

955 24066 182 531 71 73 713 20 937 38 78 79 25159 306 464 13000
39 703 500 865 990 26085 175 3000 257 67 457 511 626 5573 85 d 216 63 28007 500 152 297 309 52 66 496 822

31 129 39 40
32130 253 303

e600 30 787 893 99 35077 52 93 227 23 52 540743 800 o 369522 122 267 329 81 544 657 793 37081
19 77 260 457 704 38167 75 214 25 313 78 402 3000 658 500 773

89081 3 860 300

29216 34 305 92 449 621 43 833 931 40
269 361 403 99 613 704 7 819 20 33 66 968

214 38 350 79 540 606 31 90 750 500 91 919 500
29 3000 61 83 569 781 95 919

10 48 800 920 86 300

352 505 1500 34 90 914 40132 96 234 305 23 850 84 94654 64 r7 105 32 547 99 863 500 9609 48000 80 369 466 502 913 500 4901
5 48 1500 689
12 565 500 672 53038 189

839 65026 1500
2 o 98 56205 337 460 94 800828 33 222 do 10 804 31 918 87 89003 94 313 456 817

u 7 1051324 449 558 640 774 915 88 6an o e 2000 114 51 274 95 81 8
369 78 96 63000 8000 36 60 151 202 66 81 83 4

62 88 287 384

1ò9 57 240 380 437 1500 1692 657 742 875 973 76 91 95 19 366019

3000 93 7i2 824 67 83 800 oi e n e e e r e to 28 500 620 39 40 822 985 6909 251 45 1600 74 888 985 i 87 317
57 300 67012 19 102 9 270 300 13 74 541 46 627
45 98 984 682s e 651 806 909 10 99 300

9
70100 15 268 95 304 485 z W n 38

ſ2 644 754 72 810 56 91 600 019 75093 127 344 85 429 69 640 276034 183 268 361 405 61
77 116 435 622 48 824 80 902 78165 545 6029 48 60 3000 904

10 1500 186
101 354 67 650

300 386 99 101 621 88 9177390 s70 90 73013 164 365 89 500
4009 47 159 267 430 616 814 9

e de h be s
80067 99 391 300 98 427 44 84 514 70 789 81909

s 68 303 39 405 669 608 54 76 82 822 942 82064
17 886 959 853150 653 62 71

i3000 706 77 813

O 97 3000 932
26 336 654 741 61 915 54 91 93

n s1 377 430 547 873 sö7da d 67115 91 200 17 451 1800 680 99 805 63 98161
600 566 729 504 981 90113 8000 85 302 449 78 608 688

100079 156 60 72 242 314 44 507 47 3000 675 769 828 985
22 398 153 748 68 e 133 226 656 789 837 103008 4

2 67 104092 1105057 697 600 80 278 652 65 77 952 800 100018 45 1027

99 451 566 687 75100131 37 75 927 111i097 51 131 e 298 307 460coo er 606 194 11 06 d 114010 24 46 108 906 18 600 6607 616

u be182 201 29 329 500 48 65 580 704 9414 30 326 9e 14038 63 619 966 15093 315 32 661 748 811 300 5926 16019
125 218 342 80 93 483 568 969 17212 346 490 550 82 811 18361 494

21169 71 88 212 18 317 526 795
22205 32 322 506 51 749 831 915 23035 160 255 573 634 97 875 n

506 56 607 54 16500 89 86
45109

7 J 993 52018 a004 889 51072 455 574 811

s 256 86 306 soI 101 7 800 o57 020 92 s 373 130

115 94 300 34 488 559 784 52

s 652 815 77 531
57 98 l1500 64005 121 60 340 591 636 813 951 600 99 65061 1500

25 145 76 265 417 21 560 615 85t 85045 208 s h e 308 530 612 22 702 43 s 315 415 43 557 932 7 82 201406
s 56 912 64 56108 348 300 413 78 3000 91 927 87062 79 140 282 49 22 526 680 736 817 40 20607

440 z 300 88039 464 76 764 816 46 75 89207 96 798 13 911 207134 65 72 205
4193 060 94 355 89 430 63 88 579 636 720 300 81 500 923 91069

n 91 517 75 635 700 889 88 953 92050 115 638 480 711

045 184 418 523 736 71 823 e 956 90

69 500 291 555 10000 55 314 95 97 505 98

107097 107 8 234 46 67 507 677 811 t

2 57 500 66 927 125367 535 734 45 57 82 875 915 12601925 h 127091 312 50 439 618 25 42 77 933 74
128220 37 o 606 11 44 7t 923 129010 73 145 300 219

21 31 572 652 77 tTer r h be 21 131002 17 25
132120 302 24 585 624 34 3000 710 862 903 300 133100 63 392
540 93 693 751 842 89 134072 189 288 377 402 28 83 539 67 94 774
863 135072 575 640 891 300 136081 111 44 1600 78 312 25 1500
425 64 526 662 727 tig 984 137169 135 49 78 Sei 300 679 721 820
300 46 gar 217 337 48 69 425 938 13921 90 283 300 338 42

68 619 77 713
140157 396 511 803 39 52 989 141277 1500 366 500 402 527 41

64 98 1500 644 700 35 860 903 142169 399 450 57 67 735 909 11 15
46 143426 3000 686 964 144253 398 403 80 520 611 25 721 99 813
145000 284 443 77 958 60 146097 147 229 66 300 336 409 27
500 579 665 92 814 3000 27 34 69 147133 74 76 359 696 148211
500 594 671 300 90 149110 82 384 402 16 530 32 49 98 g

150007 64 79 154 77 276 503 643 49 92 1500 701 35 42 500 861
15188 147 261 350 583 717 821 24 500 152242 431 939 13000
1531841 401 27 785 875 154077 78 276 334 413 16 512 677 500 788
f300 92 93 803 3000 91 927 45 155321 3090 82 460 597 711 834 907
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Letzte Telegramme
3 Nov An die Bürgerſchaft gelangte ein

Antrag des Senats betreffend das Staatsbudget für das
Jahr 1898 Nach demſelben ſind die Einnahmen auf
77,406,696 die Ausgaben anf 79,392,638 fomit der
Fehlbetrag auf 1,985,942 M veranſchlagt

Wien 3 Nov Jm Gemeinderathe erklärte der Bürger
meiſter Dr Lueger in Beantwortung einer Interpellation des
Gemeindemitglieds Mittler es ſei vollkommen unwahr daß
er irgendwie mitgewirkt habe die Obſtruktionsparteien zu ver

ewaltigen Er wies ſodann die in dem Briefe des Profeſſors
ommſen an die Neue Freie Preſſe enthaltene Beleidigung

der Wiener Bevölkerung welche in den Worten liege die Be
völkerung ſei lendenlahm volklos und ehrlos entſchieden zurück
und rief Mommſen zu Hand weg von Odeſterreich
Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde der Gemeinderath
Gruber wegen verſchiedener Zwiſchenrufe von der
heutigen und der nächſten Sitzung ausgeſchloſſen Gruber
leiſtete jedoch der dreimaligen Aufforderung den Saal zu
verlaſſen keine Folge und blieb auch auf ſeinem Platze
nachdem der Bürgermeiſter den Amtsdiener aufgefordert hatte
Gruber zu berihren Jm weiteren Verlaufe der Sitzung
wurde auch der Gemeinderath Tomanek aus demſelben Grunde
von der heutigen und der nächſten Sitzung ausgeſchloſſen Der
Bürgermeiſter unterbrach hierauf die Sitzung Nach Wieder
aufnahme der Sitzung ſchloß der Bürgermeiſter dieſelbe
wieder indem er bemerkte er könne in Anweſenheit der beiden
ausgeſchloſſenen Gemeinderäthe keine Geſchäfte erledigen Er
werde indeſſen über den Vorfall der Staatsanwaltſchaft Bericht
erſtatten

Rom 3 Nov Wie die Opinione meldet iſt das
Wiederzuſammentreten des Parlaments wie in
den Vorjahren für Ende November in Ausſicht genommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Handels kammer zu Halle nimmt Veranlassung

die betheiligten Kreise wiederholt auf den Nutzen hinzuweisen
welche die Verfrachtung von Gütern über Hamburg
nach dem östlichen Theile des Mittelländischen Meeres unter
Benutzung der Deutschen Levante Linie in sich schliesst
Bei den durch die Versendung über Hamburg gebotenen billigen
Frachtsätzen ist die Beförderungsdauer unter der Voraussetzung
dass die Dampferabfertigungen in Hamburg pünktlich erfolgen
keineswegs eine längere als die über Triest welche vielfach von
den Kommissionären vorgeschrieben wird Wird hinzugenommen
dass der deutsche Fabrikant seine Waare über Hamburg für
höchstens dieselbe Fracht nach Alexandrien wie auf dem
anderen Wege bis Triest liefern kann so liegt der Vortheil
einer Beförderung über den deutschen Hafen auf der Hand

Die Handelskammer zu Halle ist in der Lage den
betheiligten Kreisen über die Verwendung von eisernen
Fässern die zur Versendung von Cement nach China
benntzt worden sind zur Ausfuhr chinesischen Oels auf Anfrage
in ihren Geschäftsräumen Mittheilung zu machen

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck CoDer Rohgewiun aus 189 97 stellt sich auf 914,534 10 Al gegen 749 932 98 A

im Vorjahre Der Aufsichtsratn beschloss 464,852,27 M zu Ab
schreibungen und Reserven zu verwenden und eine Dividende von
10 Proz zu vertheilen Der Bierabsatz betrug 196,741,94 hl

Kupfer Eisleben 2 Nov Mansfelder MR A Kupfer
103 bis 105 M per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netio Kusse für
Lieferung in den Monaten November bis Januar 1898

Zum Kursbericht der Halleschen Bankfirmen In der
Kursliste vom Dienstag ist die Notirung für Nienburger Sehloss
mälzereai 110 e G zu lesen nicht 101 wie infolge eines Satzfehlers
gedruckt

Bernburger Saalmühlen Aktien Gesellschaft In dem ab
gelaufenen Betriebsjahre bat sich nach Abschreibungen von 27,047 70 M
die Unterbilanz von 71,969 06 auf 72,631 37 M erhöht

Der B C hört der Kursrückgang der Aktien der Brauerei
Erlangen vorm Gebrüder Reif sei darauf zurüeckzuführen dass
die Produktion der Gesellschaft etwas zurückgegangen ist und auch die
Dividende gegen das Vorjahr zurückbleiben wird

Buenos Ayres 2 Nov Telegr Goldagi,o 179,50

Wanren und Produktenberlehte
Getvreide

New Vork 8 Nov Telegr Rother Winterwelzen
101 Weizen Nov 98 Dez 98, Januar 98 Mai 94
Mais November 30 Dezember 31 Mai 34 Mehbl 4,10
Getreidefracht

Chicago 3 Nov Telegr Weizen Nov 95 Dez 95
I ais Nov 25

Damburg 3 Nov Weizen loco behauptet holsteinischer loco
174 185 Roggen loco behauptet meekieuburgischer loco 135 145
russischer loco fest 106,09 Mufer test Gerste fest

Danzig 2 Nov Weizen loco schwach VUmsatz 100 Tonnen doinländ hochb u weiss 184 188 do inländ hellb 180,90 do Transit
hochb und weiss 151,00 do hellb 135 144 do Termin zu freien
Verkehr per März do Transit per Märzren zu freiem Verkehr Roggen loco unveränd doinländ 124 132 do russ u polnisch zum Transit 96,00 do Termin
P März do Termin Transit per März dotegulirungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 790 Gromm

r Gerste kleine 625 660 Gramm 112 117 Ualer inländ 184
is 140

Königseberg 2 Nov Weizen ruhig Roggen matt per 2090 Ptd
Zollgewieht 130 Gerste unveränd Uafer fest do loco per 2000 Pfd
Zollgewieht 135,00

Wien 3 Vov Welzen per Herbst Gd Br Frühjahr12,12 Gd 12 18 Br Roggen per Herbst Gd Br Frühjahr
,00 Gd 9 02 Br Halter per Herbst Gd Br Frühjahr 6,76

Gd 6,78 Br
Pest 3 Nov Weizen loco fest per Noy Gd BrFrühjahr 12,16 Gd 12,18 Br Roggen per Frühjahr 8,92 Gd 8,95 Br

Hafer per Frühjahr 6,45 Gd 6,47 Br
Amsterdam 3 Nov Werzen auf Termine hböher do per Nov

228 er Härz per Mai Roggen loco fest do aut Termine höher
per Alärz 133 Mai 132

Hull 2 Nov Weizen 1 sh höher
London 3 Nov W Getreide TerminhandelWeizen No 1 Northern Spring per Dez 7 sh 105 d per März

7 h 10 d per Juni 7 u ö d bez
London 3 Bov Sehlussbericht, Markt rubig Preise un

verändert

Zucker
Parle 3 Nov Schlues Rohzucker ruhig 6820 loco 26 26

Weiseer Zucker ſest Nr 3 per 100 Kg per Nov 28 per Dez
28 per Jan April 288, per April Mai 29,

Mondon 35 Nov 960 9Jauvazucker 10 rubig Rüben Roh
zucker looo S fest

Kaffoo
Ham burg 3 Nov Kallee ruhig Umentz Sack
Hamburg 3 Nov Vormitlugehericht Good avorage Santos

per Dez 39 per März 31 per Mai 32 per Sept 32 G
Hamburg 3 Nov Nachmittaxsbericit Berieht der Hamb

Firma Joswieh u Comp Kallee good averago Santos per Dez 30
ver März 398, per Mai 31 per Sept 32 G

Je 47 mit z h der nu p be average302 per Mai 31 r Bepi o et 20 de Vor nrr
rin n r 10 r 80 z Bericht der Hamburger

ler u Co afſee good averageper Nov 38,50 Dez 3900 per März o Ruhig waraz Beonio
Ameiterdam 3 Nov Zayvo Kalleo good ordinary 45

Bpiritus
Nordhausen 3 Voyx h 45 Voluu et a Brenntrei 60 50 0290 deren 40 Vor

p Damburg 3 Nov Spiritus fest per Nov Dez 20 Br per
Dez Jan 29854 Br per Jan Febr 20 Br per April Mai 20 Br

Stettin 3 Nov Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 37,20 M bez
Breslau 3 Nov Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauehbs

per Nov 56,50 Br do M Veorbrauchiabgabe per Nov
37,00 Br

Parts 8 Nov Schlussbericht Spirltus steigend per Nov 42
per Dez 42 per Jan April 42 por Mai Aug 42

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 3 Nov Rüböl nuverzollt fest loco 60,00 Br
Bremen 3 Nov Schmalz Ruhig Wilcox 24 Plg Armour

shielä 25 Pfg Cudahy 26 Ptg Choico Grocery 26 Pfg White
label 76 Pfg Fuirbanks Plg Speck Rubig Short elear midd
ling loco 29

Köln 3 Nov Räböl loco 62,00 BIParis 3 Nov Sehlussbericht Rüböl ruhbig per Nov 58
per Dez 58 per Jan April 59, MHai Aug 58,

Antwerpen 3 Nov Schwslz per Nov 54, MAargarine ruhig
Amstoercſam 3 Nov Rühöl loco 29 do Dez 287g Mai 29

Petrols um
4 7 amburg 3 Nov Petroleum unveränd Standard white loco

r

Bremen 3 Nev Börsen Schlussbericht Rafkinirt Petroleum
Offiz Notirung der Brewer Petroleum Börse Loco 4,95 Br

Antwerpen 5 Nov Schlussbericht Raffinirtes Type Weiss
loco 15 bez u Br per Nov 15 Br per Dez 15 Br Ruhig

Now Vork 2 Nov Telegr Petroleum Standard white in New
Vork 5,40 do in Philacdeſphin 5,85 do BRefined in Cases 5,95 do
Pipe line Coertilio per Dez 68,00

Schiffsnachrichten
Bremen 1 Nov Bewegungen der Bawpfer des Nord

doutsehen Lloyd Kaiser Wilhelm II 20 von Gibraltar
nach New Vork Fulda 30 von New Vork nach Genua Gera
von Australien 31 in Antwerpen IIa vel 31 von Cherbourg nach
Bremen Bremen nach Australien bestimmt 31 in Genua

Stuttgart nach New VLork bestimmt 31 Daver passirt Agehen
nach dem La Plata 31 in Antwerpen

Bremeu 2 Nov Bowegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Habsburg 31 von Santos nach Bahia

Stuttgart nach New Vork bestimmt 1 Lizard passirt Kaiser
Wilhelm der Grosse von New Lork nach Bremen 2 Lizard
passirt Werra von New Vork 1 Gibraltar angekommen

a c eeee e J e 4Thüringer Salinen So 75 2
Ver Köln Rottw Pul v i3 241,00beB

Dampker der Hawb Aw P, A Gesollzohakt
Ramburg 30 Okt Auguste Viktoria 29 in New Tork

California nach New Vork 29 Dover passirt Croatia 29
von St Thomas nach Hamburg Fürst Bismarck nach New
Vork 29 von Cherbourg MarkKomannia 29 von New Orieano
nach Hamburg Normannia von New Vork vach Hamburg M
von Cherbourg Polaria von Galveston nach Hamburg
Norfolk Venetia nach Westindien 29 von Grimsby

Hawburg 2 Nov Castilia 1 in St Thomas Franeiasnach Westindien 1 von Havre Patria von New Vork non
Hamburg 1 Lizard passirt Sieilia 30 in New NXork Valesias
39 von St Thomas nach Hamburg

Wasseratände bedeutet äüber unter Null

T Se un nstrudArtern Brückenpogeol 2 Nov T Nor 0,54Weissentels Oberpegel 4 2,40 240 u
do Unterpegoel 4 0,20 e 0,18 2

Trotha 3 a 3 v eheAlsleben Oberpegel 2 2,35 2 34 1do Unterpegel 1,65 e 67e 2 1,26 J 1,18 8Kalbe Oberpegel 1,52 3 1,50 2do Unterpegel 0,66 e 9,62 4
Moldau Taer Dger KLIbe

ine tiete

h S Vor anBudwois 2 13 1 Torgau 3 0961Prag 9,13 a Wittenberg J 7 1,72Jungbunzlau 0,04 2 PRoeslau 2 1,10 4Laun 9,9061 1 IBarby 146 9Purdubitz 0,04 1 Magdeburg 1,34 4Brandeis 0,07 flangermünde 13,98 6Melnick 2 6,04 10 Wittenberge 5 1,71 4Leitmeritz 0,101 2 jbDömitz Peg 2 19 5Aussig 3 0,15 2 Lauenburg 3 1,31 6Dresden 1,1ä 4Aussig Von den oberen Plätzen werden 8 em Fall gemeldet

Schiffever kehr und Frachten

rer e

Doeutsehe Kypoth Pſandbrlefe zlIarzer Eiscuw konv 0 46,506

Aussig 3 Nov Heutige Fahrtiefe 40 Zoll österr Mass

u KRentenbrlefe do do St Pr 0 1
Bor liner Börse vom 3 Nov VereinsbraueoreiArtern 6

Ergünznng en den Notirungen Westt Draht Industriel16 Anh Dessauer Vlädhbr 4
140,00526 D Gr K B IV rz 110 31

590 jlnowrazl Steinsalzhb
03 020 Kattowilzer 8

im gestr Abendhblatt do nie kon v 16 185 b 40 V rz 100 a 98,20b2 Königin blarienhütte 0
h nBerlin Wechsel 5 Iomb 6 IWilhelmshütte I 83,600 Ibents Grundseh Obl 4 l 100 20 be o pold er Edderitz S 108 00 be

Amsterdam 3 t Brüas el s JZuokerfahbr Fraustadt o 94,090 do do V VI 4 103,40 u iso Tiefkhau konv 0 77,00
re rövarg 65 p v r Deuts IIyp Pfddr 4 100,50 do do St Pr 0 I08,2560on don aris 2 Hamb IIy p rzb à 100 46809 99 e rk S ubeutnoheo Blsonb Prior Oblfg kKilb bis 1900 4 1100,60b2 P arienhütte Kotazen aus 88Deutsohe Fonds n Staat pa s 77 e Jar 45 z i 98 20 lendenésehwerte v 0

Barmer Studtanleihe j 3 e ninr Ludw 75 76 751 4 do S 46 105 uk 1905 3 100 00b2 W hoi do St Pr 0 10,926
Berjinor Stadt Obi do v 1690 s an Bod Pf I uk 1905 33 102,250 i gfniaeegtabtlät C 10 is2 10do Ao kösa a o too so8 otpronss daun 40 40 II leſe h nie rer tion tAogdeburger Bt Aul 3 MWeininger IIyp Pfdb T nutherger Hütte s 120,0do do neue 4 pr do a 1 1 98 3 98,000 Wurm Revier 135 00

u le Doulsohe Biseonvb St Prior do II unkdb bis 1900 ene Slnats Eis Anl 2 do 0Bnirizche Avleihe 4 97 75b reine Waren ſS659 80620 do Präm Pläbr r36 s 0h1Iig v Industr u Borg w Goeg
Braunecenw 20 Thlr Ia 197,70B Dortinnnd Grounu E 4 1s1,50b2 Nordd Gr Crecd ldb 4 823,933
Köln Mind Pr Anh 187 500 Mnrieuba Mlawkaw 5 119,50b2 do IV V ikhb b 1903 4 101 A Elektr Gesellach 4 to1 75 ba
Hamb 50 Thlr Taoso 3 136,508 Haitprouss Südhaun 5 1189,80b2 s prenssiseho 23,306 sohreraleb Kaliwerke bMeinivger 7 In 22,253 Pom II V VI 1900 uk 109 5 B oehn mer Gusesstahl 4 1106,256
Oldenb 40 hir oosol 3 129900 do VII VIII 1904 uk 102,00 ber Gaa 102 200Dortmunder Union 5Ansländäische Fonds Klgenbk Prior Obligationen P C Pfd I II r 110

111,798
112 750 Gr Berl Pferdeb H u II 100,7000

J J 90ehe ueeeeeciiee e rn e un r e rdo innere do 4 W 60 25 b do AMlittelmreorb sttr 4 97,40b2B Pr Cenirv Ptäh 909 105 760 Ida l ään W e
Barlotin 1001,iro I Gosel 27 75 m berg Crernowite 4 160,100 vo mee derer iora 4 1
Bukar Stadt Anl 18841 6 10 9250 ODost Krr Slautsb gar 3 7 äo d t 1996 zu 1009 10 Oberselrl Hiseu Ind 4 101 200n Galant i1880 4 e 608 v er II Vir x 4 Fiele Winkler 4Chilen Gold Anl 4 old Pr 3,70B 32 u ehinesisohe Anjeine 6 l 108,808 e l100 850 e r e Aoologischer Garten 5 I102,60br6

do do 1896 5 968,80B do Nordwesthuhn 5 I111,3060 40 n 190 4 102 106Egyptische priv Aul ws Südöstor Bahn lomb 3 77,106 do u 08 000 Bank AktlenWe h i on u 59 7 55 Prbriz k uſ ioos a i83 ad Berl Knszen g Se 607

n e nen e le en tet ndo kous Goldrouteſ 27 war Dombr gar 4 l0s 250 Sei er r rdo Monopol Anl 38,506 Kosl Woronosch Obl 4 100,990 do engere h W o in er edo Gd Anl v 1890 5 31,00 ba K Chark As ObI 89 4 100,800 Wert r tet z 21100,0051 v W 1 K es e
41ailind 10 Lire I 12,500 Kursk Kiew 101,90b I Por pr r g o 98 90ba ha u W rn T 5,406Mexijknnor Am à 100 s 95,50b Iſoseo Kiew Woron 4 101 60201 o Lore e ieveni t 150,55do à 20 6 98 70b2 IMIosco Kursk 14 4 I108,50B PDessaver Landesbank 8 1159,59 aNorweg Staats Anl 665 3 Mosco Kjücan 4 I101,59b2 S Proussischo 103,306 Heutache Grundsehnld 7 130,6060Oesterr 1660 er Lose 6 I48,70b2 Moment 5 105,30b3 gieterei 4 103,406 do t r 7 7
Ramün 590 A 81 f 6 102 300 Hrel Griüsi 1889 4 101,300 e atuss Gold R 1885 89 6 z Kjäenn Koslow 4 101,80b2 Borgwoerxs u ütton ger re ener e u
KRuss Orieut Aul II 9 I08 2560 je lrezausk 56 SFCF5pſerdect e Kroedit Anstalt 12 o 25b26do a i ins Rologove 6 no2 3 u Bereuls2 en Kran42 Nioolzi Ohlig T Wer vünweoechahn S 7 rer Bergwork s5 s Gothaer Privat bank 6 129,026
do Boden Kredit s i121,606 Frunskauſcasisohe 4 5 T er Valzwork o 82 o do Grundkreditb 125,800
do do gar J l05 806 IWarschau Wiener 10er 4 102,200 Barck wen 232377 1 5w s uRuss räm Aul 1864 6 o IX Ser 4 102,20b2 Bomlact amburg I ypoth B 161,7560do do isos 5 Iwiadikawskas Oblig 4 i neius Hergwerk PHamb Gom u Piw Tifg ta6 203von Am 1686 s 100 ob o ar d 16061 4 li1oi o Goncordia Bergwerk 7 28 506 Königsberg Vereinsb 5 IIt,ocbe3
do do 1690 e Manitoba rz 1933 a 103 t Bergw G 8 z Jleipziger Bank 10 Tp Führ 18781 4 102 80b d orthern Pac I v io2i 6 u Cousol Alarie o 5,7 lübecker Kommerzb 62 143,7560

lürkiecbe Anleihe D 1 22,00b do i 103851 6 Duxer Koklen kon Il2 170,006 Mavdeburger Privatb s 1107 806
do Admirist 6 95 390 III iel s 1 Eschweiler Bergwerk f 3 2 2,25 r Grund Kredit 5 190 606400 Fre er ne rz 7 Gelsenkirch Gussstahl 2 131,26 Pr Hyp B Spielh 138,60402 o er Georg Marien St A 0 1277 u Preuss Plandbr k 7 127 106Ungarische Gold I A 4 102,75bz Louis u S Fr rz 1931 6 112,250 4 8 p ido Kr R 4 l100,4052 do do do 6 9 0 o 0 St Pr 4 HKenlkredit Bank 44,006260

InInaustrie Aktlen c Facifie 5 20be6 Leipaiger Börse 3 Novewhber

T Tmmſinſabr 12 240 90 k M Zt Mr r 4 x 71,50beB a natolische 5 93,50B s 8Sä6ho Kont An 23323 85,700 4 Mansf Gew 1882 600 101,500
Anuaburger Steiugut 177 50 Fortug Eisenb O 18861 3 60,696 13 do 1000896 700 do 1879 100,500
Arciimedes 155 22 o 1889 2 h do 50066,700 do Em 1875 100,500Bauges Berl Gharlbg I 20 erh Kl Hyp Ob a s rulr L pr Siadtobl 1884 106 600do ine 26 829 00 b do Lit BI s P Stualsanl 1855 100 895,90B do 1876 ſoo so
Braunschweiger Jute 12 167 256 i o 67 kv 490 500 32 Altb Landeblig 1000 102,250Berl Anu Afaschinen 12 II82 906 Higenvbgun Stamm Autlon 2 Iaudreutenbr 500289,400 3 do do 5000 102 250

Berliner Bockbrauoreil 8 I177 50be 22do nennereik änige 71 377 er 7 r Div Bisenv Ztamm A 6 taip Raubank anUni ratwei tonburg Zeitz Io0 ix T 5n en W linke s 251,75 nnehlleifrä ler B 12 ger t en 8 Böhm Nordbahn o 4 do elektr Strassb 157,900Breslauer Oelwerke s 101 5026Ialberst Blankenb s 135 7563
Churlottb Waaserwerk 278 62 b Ital Meridionnl b 68 133,790
Chem Fabr Schering 1 227,720 ura Simpl v Westb 4 687,9962
Chemu AMasehb Zimm 9 HI46 8962 I udwigehaf Bexbachli0 247,500

Dessauer Gas t LJ ühl 80 730,000e e n 15 och AuIän Blsenv Stamm u
Egestorſl Saluwerke 8 142,50 Stamm Prior Aktlen
Elberfeld Farbeufabr 16i 84 452 Aoig Ter ſi5h T 274,200 Böhmiseche Sobel 8
Ilarburg Wien Gummi 22 432 226 31k Westbahn s
ilarkort 81 Fr Konv I 195,890 JGaliz Karl I w B s Io6 s00

do Brückonb konv 7 185,006 Aruaz Köllach 5o do S81 Pr 6 138 Kaschau Oderberg à 95,000
Hirsehberger Masch 6 132,90 b Kronpr R S Seh 4 99,990
Keyling Th Liseng h 122 b emberg Crernowits 7Kurtörstenäemm Gez 658 00b2 etorr Bordwestb s
Ia Veloce Iial D o 85,59 do B Elbethalb 5 131 00b
Imdw IAdive Co 20 459,25 b döeterreieh Lomb 33,500
Mälzerei Wrede I1 104 750 Vogar Galiz ar 5
Magdeburger Baubaukl o
Magdeb Plerdebahn
NeuroderKunstanstalt s I18 5006 lvangor Dombrowo

13 r Bugchtiehrad I it A 3090,000 6
12

110 Galiz K Ludw B

do Gr elektr Strassb 234,900
do Bierbr Reudn
v Riebeck Co 201,0036 Graz Köllach 13 pr Kammgarnsp 172 o32Marienburg Mlawka 80,900 J 11 do Alalzt Schkeud 166,009

95 A Mansfelder Kuxse 998,96060
7 e Snchs Kammg Sp

Solbrig 82 250

do do B 287,00B 10

Div Blsenb St P Akt
5 Dhux Bodeub ILit A 10 Sächs M F Bartm 192,50
5 do do B 15 Sächs Webetuhl6 Marienburg Mlawka Fabr Sehönherr 166,008

Nordd Eiewerke i 74 20026
Omnibus Gesellschaft l2
Oppeln Portl, Oem 7 165 00 ba

Page 4 86,590Plerdebabn Breslauer 8 288,390

Saline Sal 7 9i 100Sangerhäuser Masoh 22 397 250
Sehafler u Walcker 26862 260
Sechlesische Cement o 213 750
Sechwartzkopft 13 239 00est
Siemens Glas Industr 11 216 00 b
Stettiner Cham Didier

5

Kursk Kiew
Warschau Terespol 5Warechau Wien

6

I 750Luxemb Pr Hur 4 IUI11,2660
Sehweis Centralbahn sie

do Nordostbahn 6 113,50b4 786,7 b

e 7Ital AMeridionaux es

15 52 60 daSndenburg Masciun i 146 de

10 Thür Gasges I pa 213,209
10 do Stamm Pr 212,006Diy Banxk u Kredit Axt Thür Br V St 126,5007

11 Allg D Kr A pr 212 20b1 Pri 1Orecaener Bau ſiss do elläer ar u 2 o
s Gothaer Privatb 130,500 do Wo Oblig 105,250

123 Zuekerlab Glauzig 112,502a S äche Ban 19 z 11490B6 2 wiekauer 113,50B la Ha
W Ausl Bisenb P Ob
3 o Aussig Teplitzer 99,50BDiv Inädustrie Papieroe 4 l önne Nerabaun 101,000

9 Chemnu Werkz Zim 146,00b26 5 do do Goid
24 Cröllw Papierfabr 295,0060 4q Buschtihr 1896 stfr 101,500

149 do Schldvschr 01,26B 4 do do 101,5063 hörstewiiz Ratim 78,000 5 do Em n 106,08
3 D W M Sonderm 4 doG Stier Vorz A II6,00 ba 5 Dux Bodenbach ro9 o

22 Geraer Tutesp a W 268,090 5 Em 1671109 o
9 Germania Schwalbe 157,00 5 do do 1874 111,706
t9 Gersd Stkb St A 375,0co Graz Köflacher ot ooo54 do do Pr a i 65000 5 o Em v 1871 u 72 161600
49 do do do II 7es Co 4 Kaschau Oderberg 99,600
I Hallesche Str B 121,900 4 kragDoz Gold u1 Kette Elbs G Akt 65,508 5 Gold t1t1d,004 Körbisd Zuckertd t1ö750 6 Prag Turnau
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